
Systematische Entwicklung einer Kompetenzmatrix für Life Cycle Engineering und 
absolute Nachhaltigkeit zur Schulung in Lernfabriken

Aufgabenstellung
Bereits sieben der neun planetaren Belastungsgrenzen sind überschritten. Das Konzept 

der absoluten Nachhaltigkeit zielt darauf ab, verbleibende Belastungsbudgets 

verursachungsgerecht zu verteilen. Life Cycle Engineering liefert hierfür die methodische 

Grundlage, indem Umweltwirkungen entlang des gesamten Lebenszyklus systematisch 

erfasst und bewertet werden. Der Übergang von relativer Öko-Effizienz zu absoluten 

Kennzahlen und ganzheitlichen Entscheidungen erfordert eine Erweiterung des 

Kompetenzprofils von Ingenieur:innen, dessen präzise Charakterisierung die Grundlage 

für die Gestaltung von Lernfabriken bildet.

Ziel dieser Masterthesis ist die Entwicklung einer handlungsorientierten Kompetenzmatrix 

für Life Cycle Engineering und absolute Nachhaltigkeit im Kontext von Lernfabriken. 

Relevante Kompetenzen werden auf Basis einer systematischen Literaturrecherche 

identifiziert, strukturiert und in eine Kompetenzmatrix überführt. Diese gliedert in Haupt- 

und Sub-Kompetenzen, zugehörige Handlungen, zugehöriges Professionswissen („wie, 

wann, womit?“) und zugehöriges konzeptuelles Wissen („warum?“). 

Die Aufgabenstellung lässt sich folgendermaßen untergliedern:

• Systematische PRISMA-Literaturrecherche zu Kompetenzen im Life Cycle Engineering 

und im Kontext absoluter Nachhaltigkeit

• Definition geeigneter Suchstrings, Ein- und Ausschlusskriterien
• Recherche in zwei wissenschaftlichen Literaturdatenbanken inklusive Vorwärts- und 

Rückwärtssuche 
• Qualitative Inhaltsanalyse der identifizierten Publikationen anhand eines 

entwickelten Kodierungssystems
• Identifikation und strukturierte Ableitung handlungsrelevanter Kompetenzen im Life 

Cycle Engineering und in der absoluten Nachhaltigkeit zur Schulung in einer Lernfabrik

• Ausdifferenzierung der identifizierten Kompetenzen in Haupt- und Sub-Kompetenzen 

sowie deren zugehörige Handlungen, zugehöriges Professionswissen und zugehöriges 

konzeptuelles Wissen

• Überführung der Ergebnisse in eine konsistente und nachvollziehbare 

Kompetenzmatrix

KONTAKT
Niklas Bode 
M. Sc.
n.bode@ptw.tu-
darmstadt.de 

Melde Dich gerne bei 
Fragen!

BEGINN
ab sofort

Masterthesis

mailto:n.bode@ptw.tu-darmstadt.de
mailto:n.bode@ptw.tu-darmstadt.de

	Folie 1

